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Break-Even-Analyse
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Die Gewinnschwelle oder der Break-even-Point ist in der 
Wirtschaftswissenschaft der Punkt, an dem Erlös und  Kosten einer 
Produktion (oder eines Produktes) gleich hoch sind und somit weder 
Verlust noch Gewinn erwirtschaftet wird. 

Wird die Gewinnschwelle überschritten, macht man Ge winne, wird sie 
unterschritten, macht man Verluste. Die Gewinnschwelle kann für ein 
Produkt (Ein-Produkt-Betrachtung) oder mehrere Produkte (Mehr-
Produkt-Betrachtung) berechnet werden.

Die Gewinnschwellenanalyse (Break-even-Analyse) ist ein wichtiges 
Instrument für die Unternehmensplanung. Sie hilft, den Einfluss von 
˜nderungen der Kostenstruktur zu analysieren und di e Anforderungen 
an die Absatzmenge festzustellen.
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Beispiel:

Die HandyTech GmbH verkauft das Handy HAT 123 zum Stückprei s von 100 
�. Die variablen Stückkosten betragen 40 �. Im Unternehm en werden in der 
Abrechnungsperiode 1,5 Mio. � an fixen Kosten ausgewiese n.

a. Wie hoch ist die Break-Even-Menge?

b. Wie hoch ist die Break-Even-Menge, wenn ein Betriebsergebnis von 120.000 
� erreicht werden soll?

c. Um wieviel % muss der Verkaufspreis reduziert werden, wenn die 
HandyTech GmbH 30.000 Stück � bei sonst unveränderten Vorga ben (inkl. 
Betriebsergebnisvorgabe) � verkaufen möchte?

d. Die wesentlichen Wettbewerber führen eine Preisredu zierung durch. Die 
HandyTech GmbH plant eine Reduzierung des Verkaufspreises von 10 � je 
Stück.  Wie hoch dürfen die variablen Stückkosten maximal a usfallen, wenn  
alle anderen Daten (inkl. Betriebsergebnisvorgabe) unverändert bleiben 
sollen?
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Controlling durch 
Balanced Scorecard
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Für die Umsetzung von Vision und Strategie fehlt es  oftmals an einem 
wirksamen Bindeglied zum operativen Tagesgeschäft.
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Dieses Umsetzungsproblem lösen die traditionellen
Kennzahlensysteme nur begrenzt.
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Durch ihre Multiperspektivität stellt die BSC Ausge wogenheit und 
Strategieanbindung sicher.
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Die Aufnahme von Zielen, Maßnahmen und Verantwortli chkeiten
verbindet operatives Geschäft und Strategie, �
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Die ,idealtypische� Balanced Scorecard nimmt daher folgendes 
Aussehen an:
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Die Balanced Scorecard dient der Entwicklung und Umsetzung der 
Strategie.
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Beispiel für ein �Management by BSC�
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Viele Unternehmen haben eine Einführung der Balance d
Scorecard bereits realisiert oder geplant.
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Aufgabe Balanced Scorecard

Der VfB Stuttgart geht im Management neue Wege und hat im Jahr 
2004 als erster deutscher Profiverein eine Balanced Scorecard-Lösung 
entwickelt und eingeführt. Ziel ist es die relevant en Kennzahlen des 
Vereins exakt zu ermitteln, zu planen und laufend zu kontrollieren.

Wie beurteilen Sie die Balance Scorecard hinsichtlich Angemessenheit 
und Nachhaltigkeit?
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Aufgabe:

Ihr Unternehmen (IT-Dienstleister) ist innerhalb der 
Branche ein technischer Vorreiter und Innovator und 
verfolgt die Strategie der Qualitätsführerschaft. 

Nennen Sie mögliche Ziele, Kennzahlen, Zielwerte und 
Maßnahmen für die für folgende Perspektiven einer 
Balanced Scorcard:

� Finanzen
� Kunden
� Geschäftsprozesse
� Mitarbeiter
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Mit dem Einsatz der Balanced Scorecard sind verschiedene 
Vor- und Nachteile verbunden.
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SWOT � Analyse
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SWOT-Analyse

Die SWOT-Analyse (engl. Akronym für Strengths (Stärken), 
Weaknesses (Schwächen), Opportunities (Chancen) und Threats
(Bedrohungen) ist ein Instrument der Strategischen Planung; 

Sie dient der Positionsbestimmung und der Strategieentwicklung 
von Unternehmen und anderen Organisationen. 

Die SWOT-Analyse hat einen militärischen Ursprung und w ird auch 
in vielen Kampfsportarten praktiziert.
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�Kenne deinen Feind und kenne dich selbst, 
und in hundert Schlachten wirst du nie in 
Gefahr geraten.�

Sun Tsu �Über die Kriegskunst�
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Vorgehensweise 

Umweltanalyse (externe Analyse) der Chancen vs. Risiken
In der externen Analyse wird die Unternehmensumwelt untersucht, man spricht 
auch von Umweltanalyse. Die Chancen bzw. Gefahren kommen von außen und 
ergeben sich aus Veränderungen im Markt, in der tec hnologischen, sozialen oder 
ökologischen Umwelt. Die Umweltbedingungen sind für  das Unternehmen 
vorgegeben, die hier wirkenden Kräfte sind weitgehe nd exogen. Das 
Unternehmen beobachtet oder antizipiert diese Verän derungen und reagiert 
darauf mit Strategieanpassung.

Unternehmensanalyse (interne Analyse) der Stärken v s. 
Schwächen
Stärken bzw. Schwächen beziehen sich auf das Untern ehmen selbst, ergeben 
sich also aus der Selbstbeobachtung des Unternehmens. Man spricht deshalb 
auch von der Inweltanalyse. Stärken bzw. Schwächen produziert das 
Unternehmen selbst, es sind Eigenschaften des Unternehmens bzw. werden 
vom Unternehmen selbst geschaffen, sie sind also Ergebnis der organisationalen 
Prozesse.
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Kombinationen 

� SO Stärke-Chancen-Kombination: Welche Stärken passen zu welchen 
Chancen? Wie können Stärken genutzt werden, so dass  sich die 
Chancenrealisierung erhöht?

� ST Stärke-Gefahren-Kombination: Welchen Gefahren können wir mit welchen 
Stärken begegnen? Wie können vorhandene Stärken ein gesetzt werden, um den 
Eintritt bestimmter Gefahren abzuwenden?

� WO Schwäche-Chancen-Kombination: Wo können aus Schwächen Chancen 
entstehen? Wie können Schwächen zu Stärken entwicke lt werden?

� WT Schwäche-Gefahren-Kombination: Wo befinden sich unsere Schwächen, 
und wie können wir uns vor Schaden schützen?

Aufgrund dieser Kombinationen müssen dann passende Strategien entwickelt und 
aufeinander abgestimmt werden. Hierbei handelt es sich um den anspruchsvollsten Teil 
des Vorgehens.
Die Kernstrategien werden dann in die Vierfelder-Matrix eingetragen.
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SWOT-Modell in der Matrixdarstellung
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Ableitung strategischer Schlussfolgerungen 

Im Ergebnis sollte das Unternehmen beurteilen könne n, ob und wie es mit den 
gegebenen Ressourcen in der Lage ist, auf � gegenwär tige und künftige �
Veränderungen zu reagieren.

Leitfragen
� Ist unsere gegenwärtige Strategie geeignet und ausr eichend, um auf die zu
� erwartenden Veränderungen zu reagieren?
� Um Chancen zu nutzen oder Risiken zu minimieren � we lche Stärken müssen
� wir ausbauen und an welchen Schwächen müssen wir ar beiten?
� Passen unsere bisherigen Stärken und Kernkompetenze n noch in die Welt
� von morgen?
� Können heutige Stärken morgen zu Schwächen werden, wenn wir sie nicht
� weiterentwickeln?
� Wie können wir im Hinblick auf die Chancen am beste n unsere Stärken ausnutzen?
� Wie können wir auf Basis unserer spezifischen Kompe tenzen auf externe 

Veränderungen besser reagieren als der Wettbewerb?
� Lassen sich daraus neue Kernkompetenzen / Geschäfts felder / Serviceangebote
� ableiten?
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Typische Anwendungsfehler

� Durchführung einer SWOT-Analyse, ohne davor ein Ziel (einen 
Soll-Zustand) zu vereinbaren. SWOT-Analysen sollten immer 
bezogen auf ein Ziel erstellt und nicht abstrakt gehalten 
werden. 

� Externe Chancen werden mit internen Stärken verwechselt.  
Sie sollten streng auseinandergehalten werden.

� SWOT-Analysen werden mit möglichen Strategien 
verwechselt. SWOT-Analysen beschreiben Zustände, 
Strategien hingegen Aktionen. 

� Bei der SWOT-Analyse wird keine Priorisierung 
vorgenommen. Es lassen sich keine konkreten Maßnahmen 
ableiten, Maßnahmen werden also weder beschlossen noch 
umgesetzt
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Aufgabe: 

Erstellen Sie für die geplante Eröffnung eines 
Biergartens eine SWOT-Analyse. 
Treffen Sie für die interne Analyse typisierte 
Annahmen für einen Existenzgründer mit Erfahrungen 
in der Gastronomie.
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Die ABC-Analyse (Programmstrukturanalyse) 

ist ein betriebswirtschaftliches Analyseverfahren. Sie teilt eine 
Menge von Objekten in die Klassen A, B und C auf, die nach 
absteigender Bedeutung geordnet sind. Eine typische ABC-
Analyse gibt beispielsweise an, welche Produkte am stärksten am 
Umsatz eines Unternehmens beteiligt sind (A) und welche am 
wenigsten (C).
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Aufbau ABC-Analyse

Die ABC-Analyse als betriebswirtschaftliches Mittel zur Planung und 
Entscheidungsfindung unterteilt Objekte in drei Klassen von A-, B-
und C-Objekten. Der Aufbau besteht in der Regel aus 
zweidimensionalen Wertepaaren. Diese Wertepaare werden 
zunächst nach Größe sortiert, danach kumuliert in Klassen 
eingeordnet. Anhand dieser Einordnung kann man sich ein grobes 
Bild der IST-Situation verschaffen und weitere Vorgehensweisen 
ableiten. Die ABC-Analyse ist weit verbreitet und findet Anwendung 
inner- und außerhalb der Betriebswirtschaft.



���������	
��
�

���������������	
�
����

����
���1�
���������� �
!"�	��
�"	����#
�$ �%"��&%
���
�&'����(� ����)���
	*�"�

Auswertungen der ABC-Analyse

Als idealtypisch gilt die 80/20-Regel (Paretoprinzip), d. h. es werden 
zum Beispiel im Fall der Kundenbewertung mit lediglich 20 Prozent der 
Kunden bereits 80 % des Umsatzes erzielt (A-Kunden = hohe 
Bedeutung), 30 % der Kunden bringen 15 % des Umsatzes (B-Kunden 
= mittlere Bedeutung) und von 50 % der Kunden kommen nur 5 % des 
Umsatzes (C-Kunden = geringe Bedeutung). 
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Ziele / Aufgaben:

Mit der ABC-Analyse ist es möglich,
� das �Wesentliche� vom �Unwesentlichen� zu trennen
� Rationalisierungsschwerpunkte zu setzen
� unwirtschaftliche Anstrengungen zu vermeiden
� die Wirtschaftlichkeit zu steigern
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Einsatzbereiche

Das Einsatzgebiet der ABC-Analyse ist vielfältig. Dabei i st das Ziel immer, 
Komplexität großer Zahlen handhabbar zu machen. 
� Kunden - nach ihrem anteiligen Umsatz oder Deckungsbeitrag (ABC-

Kunden),
� Produkte - nach ihren Verkaufs-/Umsatzzahlen, ihrem Deckungsbeitrag 

oder ihrer Drehgeschwindigkeit (ABC-Teile)
� Lieferanten - (ABC-Lieferanten) nach ihrem Einkaufsvolumen. 
� Zeitmanagement - Prioritäten der Aufgaben nach A, B oder C 
� Lagerhaltung - z. B. nach Zugriffshäufigkeit. 
� Materialwirtschaft -Baugruppen und Einzelteile nach ihrem Wert werden. 
� Personalmanagement -�Der A-Mitarbeiter zieht den Karren, der B-

Mitarbeiter geht nebenher, während der C-Mitarbeiter auf dem Karren 
sitzt und sich ziehen lässt.�
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Vorteile / Nachteile ABC-Analyse

Vorteile:
� Analyse komplexer Probleme mit einem vertretbaren Aufwand durch 

die Beschränkung auf die wesentlichen Faktoren
� Einfache Anwendbarkeit
� Methodeneinsatz ist vom Untersuchungsgegenstand unabhängig 

(abgesehen von den unten genannten qualitativen Faktoren)
� Sehr übersichtliche und graphische Darstellung der Ergebn isse 

möglich.
Nachteile:
� Sehr grobe Einteilung in drei Klassen 
� Einseitige Ausrichtung auf ein Kriterium
� Es werden keine qualitativen Faktoren berücksichtigt
� Bereitstellung konsistenter Daten als Voraussetzung.
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Die XYZ-Analyse

Die XYZ-Analyse ist ein Verfahren bei dem Gütern un d Artikeln einer 
Klassifikation bezüglich ihrer Umsatzregelmäßigkeit  (Verbrauch und 
dessen Vorhersagbarkeit) zugeordnet werden.

X - konstanter Verbrauch, Schwankungen sind eher selten 
Y - stärkere Schwankungen im Verbrauch, meist aus tren dmäßigen 
oder saisonalen Gründen 
Z - völlig unregelmäßiger Verbrauch 
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ABC/XYZ-Analyse 

Die ABC/XYZ-Analyse ist ein Verfahren der Materialwirtschaft zur besseren Klassifizierung von 
Lagerbeständen in einem Unternehmen
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Interpretation

AX- und BX-Artikel haben einen hohen Wertanteil und sind gut zu 
prognostizieren, da sie einem gleichmäßigen Verbrau ch unterliegen. 
Sie sind daher verhältnismäßig einfach zu steuern. 

AZ- bzw. BZ-Artikel sind als problematisch anzusehen. Sie haben 
einen hohen Anteil am Umsatz, sind aber aufgrund ihres 
unregelmäßigen Bedarfs schwer steuerbar. Werden zu viel Artikel 
dieser Kategorie gelagert, dann steigen die Lagerhaltungskosten. 
Bei einer zu geringen Lagerung kann es zu Engpässen  innerhalb 
der Produktion kommen. 
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Aufgabe:

Erstellen Sie für einen typisierten Lebensmitteldis counter eine 
angenommene ABC-XYZ-Analyse und nennen Sie für jede s Feld der 
Matrix Beispielprodukte. 
Welche Konsequenten kann die Auswertung für das 
Beschaffungsmanagement des Unternehmens haben?
Erarbeiten Sie mögliche Maßnahmen.


